
Schulwegplan
VS Judenburg Stadt

Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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die Nützung oder Nichtnützung der dargebotenen Informationen etc. bzw. durch die Nützung fehlerhafter und un-
vollständiger Informationen verursacht wurden, sind ausgeschlossen. Der Schulwegplan wurde mit Datenstand zum 
angegebenen Datum gestaltet. Spätere allfällige infrastrukturelle oder straßenräumliche Änderungen (wie z. B. neue 
Schutzwege, Baustellen oder Sperren) konnten somit nicht berücksichtigt werden. Ebenso legt das KFV Wert auf die 
Feststellung, dass die Auflistung der ausgewiesenen Gefahrenzonen als nicht abschließend zu betrachten ist. Sämtliche 
Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Verwertungen und Vervielfältigungen gleich welcher Art sind nicht gestattet und 
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Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Stadtgemeinde Judenburg.
Eine gute Ausbildung für unsere 
Kinder legt den Grundstein für den 
späteren Erfolg im Leben! Zu einer 
guten Ausbildung gehört neben der 
Schule auch die Ausbildung im Zuge 
des Schulweges! Unsere Kinder ler-
nen sich entsprechend den Ver-
kehrsverhältnissen zu verhalten und 
erkennen die Richtigkeit oder die 
Fehler. Was im Kindergarten oder in 
der Schule spielerisch erlernt wird, 
muss in der Praxis entsprechend 
umgesetzt werden. Es ist daher 
wichtig, dass die Eltern gemeinsam 
mit den Kindern den Schulweg ab-
gehen und erklären. Die Stadtge-
meinde ist sehr froh, dass es diese 
Schulweguntersuchungen gibt, da-
mit auf Gefahrenstellen aufmerksam 
gemacht wird und Gegenmaßnah-
men gesetzt werden können. Wir 
wünschen eine schöne Schulzeit 
und einen sicheren Schulweg!	  
Stadtgemeinde Judenburg

Liebe Eltern! Der Schulweg ist oft der ers-
te Weg, den Kinder alleine zu Fuß zurück-
legen. Das macht nicht nur Spaß und ist 
gesund, sondern reduziert auch die Pkw-
Fahrten im Schulumfeld.
Es ist uns ein großes Anliegen, dass Ihr 
Kind sicher in die Schule 
und nach Hause kommt. 
Eine Maßnahme zur Er-
höhung der Schulwegsi-
cherheit ist dieser Schul-
wegplan, der sichere 
Fußwege zur Volksschule 
zeigt und Sie beim Schul-
wegtraining mit Ihrem 
Kind unterstützen soll.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu Fuß, mit dem Bus, 
mit dem Roller oder anderen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt wurde – informieren Sie 
bitte die Schulleitung darüber. Diese wird 
die Unfallmeldung an uns vornehmen.
Ihre AUVA

AUVA-SchulwegtippsVorwort Schulwegplan

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie nur bei grünem 
Ampellicht, so verinnerli-
chen bereits die Kleinsten 
das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr.

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Roller üben (alleine 
gestattet ab acht Jahren). 
Gehwege sind erlaubt, Rad-
wege und Straßen tabu. 
Wichtig ist, langsam zu 
fahren und Rücksicht auf 
Fußgänger:innen zu neh-
men. Vor jeder Überque-
rungsstelle gilt: Rechtzeitig 
halten und schauen! Auf 
den Radhelm nicht verges-
sen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen

Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

Volksschule

Die Volksschule Judenburg Stadt liegt 
im Stadtzentrum von Judenburg in einer 
Tempo-30-Straße. Der Haupteingang 
liegt in der Herrengasse 20. 
Falls Sie, liebe Eltern, Ihr Kind mit dem 
Auto fahren, dann bitten wir Sie es unmit-

telbar vor dem Zugang zur 
Schule in der Herrengasse 
20 aussteigen zu lassen 
und dort nicht rückwärts 
zu rangieren. 
An mehreren Zebrastrei-
fen sind sowohl morgens 
vor Schulbeginn als auch 
zu Mittag Schulwegdiens-
te im Einsatz: 
Kreuzungsbereich Herren- 
gasse/Schulgasse/Post-
gasse, Höhe Finanzamt 
über den Kapellenweg, 
Burggasse westlich des 
Kreisverkehrs, Burggasse 
im Bereich der Haltestelle 
St.-Christophorus-Weg. 

Wenn keine Schulwegdienste anwesend 
sind, sollte auf dem Nachhauseweg der 
Schutzweg über den Kapellenweg nach 
Möglichkeit gemieden werden.

schulwegplan.at
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Hauptplatz - Begegnungszone:

In der Begegnungszone sind alle Verkehrs- 
teilnehmer:innen gleichberechtigt und 
müssen aufeinander Rücksicht nehmen. 
Die Autos dürfen hier nur sehr langsam 
fahren. Gehe nach Möglichkeit immer am 
Fahrbahnrand hinter der gelben Linie!

SS

Busbahnhof: Achtung! Hier gibt es einen 
langen Ausfahrtsbereich für Busse sowie 
Postkundschaft. Wenn du auf dieser Stra-
ßenseite gehen musst, passe gut auf, ob 
Busse ausfahren oder Autos zur Post zu-
fahren bzw. ausfahren! Gehe erst weiter, 
wenn kein Fahrzeug kommt! Gehe lieber 
auf der anderen Straßenseite! Dort ist ein 
durchgehender Gehsteig vorhanden.

3322

Herrengasse - Höhe Kapellenweg: 

Wenn kein:e Schulwegpolizist:in anwesend 
ist, passe beim Queren auf dem Heimweg 
von der Schule besonders gut auf! Du siehst 
hier nicht sehr weit nach rechts. Stelle dich 
gut sichtbar am Gehsteigrand auf! Schaue 
mehrmals in alle Richtungen und quere erst, 
wenn die Straße frei ist oder alle Fahrzeuge 
angehalten haben!
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Herrengasse - Höhe Spar-Markt:

Hier ist kein Zebrastreifen vorhanden. Wenn
du die Zufahrt zum Spar-Markt queren 
möchtest, bleibe davor gut sichtbar stehen 
und vergewissere dich, dass von links und 
rechts kein Auto kommt! Wenn sich kein 
Fahrzeug nähert, darfst du über die Zufahrt 
auf die andere Seite gehen.

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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